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«Auffrichtige Anleitung
Wormit denen Liebhabern des Clavi-
res, besonders aber denen
Lehrbegierigen, eine deutliche Art gezeiget
wird, nicht alleine (1 mit 2 Stimmen
reine spielen zu lernen, sondern auch
bey weiteren Progressen auch (2)
mit dreyen obligaten Partien richtig
und wohl zu verfahren, anbey auch
zugleich gute Inventiones nicht alleine

zu bekommen, sondern auch
selbige wohl durchzuführen, am
allermeisten aber eine cantable Art im
Spielen zu erlangen, und darneben
einen starcken Vorgeschmack von
der Composition zu überkommen.»

Walter Kläy

Jörg Ewald Dähler

Rock?
Jazz?

Blues?

Nein:
Back Door!

Im Sommer 1973 waren sie noch
unbekannt. Aber Anfang 1974 war ihr
Name schon in internationalen Kreisen

wohlbekannt: Back Door.
Obwohl ihre Musik nur zu einem
Drittel aus hartem Rock besteht-der
Rest ist eine eigenwillige Mischung
aus urtümlichem Blues und angriffigem

modernem Jazz-, finden Kritiker,

man könne dieses englische Trio
nur mit den legendären «Cream»
(Eric Clapton, Jack Bruce, Ginger
Baker) vergleichen.
Wie die «Cream», spielen Back
Door mit erfrischender Kraft und
unbändiger Lebensfreude. Aber ihr
Instrumentarium ist zu einem wichtigen

Drittel anders.: neben Bass und
45



Gesang (Colin Hodgkinson) und
Schlagzeug (Tony Hicks) sticht vor
allem Ron Aspery als Solist heraus.
Seine Instrumente: Flöte und Saxophon!

Dazu ist die Musik der Back Door
so abwechslungsreich, dass gleichzeitig

viele auf ihre Rechnung kommen:

der Rockfreund ebenso wie der
Jazzfan oder der Bluesliebhaber.
Platten:

- «Back Door» / Warner Brothers
WB 46231 (1973)

- «8th Street Nites»/Warner Brothers

WB 46265 (1974)
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